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Wenn es draußen 
richtig heiß ist, ist es 
in Paulas Erdge-
schosswohnung zum 
Glück relativ kühl. 
Wie schweißtrei-
bend eine Wohnung 
im Dachgeschoss 
sein kann, stellte sie 
im Urlaub in ihrer Fe-
rienwohnung fest. 
Diese hatte sich 
durch die warmen 
Temperaturen natür-
lich schön aufge-
heizt, ein Lüftchen 
zum Durchzug ging 
am Abend kaum. An 
angenehme Nächte 
war da kaum zu den-
ken. Seitdem leidet 
Paula mit allen Dach-
geschossbewohnern 
mit. 

Wohnen im 
Erdgeschoss

Heute Dienstag, den 25. Au-
gust  2020, findet um 19.30 
Uhr eine öffentliche Orts-
beiratssitzung  im Dorfge-
meinschaftshaus in Har-
tershausen statt. Alle inte-
ressierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Ta-
gesordnung wird im Aus-
hangkasten bekannt gege-
ben.   Rolf Klein, OV

HARTERSHAUSEN

Ortsbeirats-
sitzung in 
Hartershausen 

paula 
@schlitzerbote.de 

In der Zeit zwischen 
Samstag  0.00 Uhr und 
11.30 Uhr wurde in Tann, 
Wasserkuppenstraße, Höhe 
Hausnummer 13, ein ge-
parkter Pkw durch ein un-
bekanntes Fahrzeug ange-
fahren und beschädigt. Bei 
dem beschädigten Fahr-
zeug handelt es sich um ei-
nen grauen VW Golf Kom-
bi. Der Sachschaden an 
dem Fahrzeug beläuft sich 
auf circa1500 Euro. Der 
Fahrer, der den Schaden an 
dem Fahrzeug verursacht 
hat, entfernte sich an-
schließend mit seinem 
Fahrzeug unerlaubt von der 
Unfallstelle.  p

TANN

Parkender 
Pkw touchiert

Zwischen Samstag (22.08.) 
und Sonntag (23.08.) bra-
chen Unbekannte in ein 
Sportlerheim in der Straße 
„Vor der Gasse” ein. Die Tä-
ter verschafften sich ge-
waltsam Zutritt zu einem 
Lagerraum und stahlen aus 
diesem eine Motorsense der 
Marke Stihl. Der Gesamt-
schaden beläuft sich auf 
rund 800 Euro.  p

ROTENBURG

Einbruch in 
Sportlerheim

Das Bienenprodukte vielfältig 
sind, weiß jedes Kind. Aber 
wer kennt heute noch Bienen-
wachstücher? Für unsere Ur-
großmütter dienten diese 

praktisch noch als Frischhal-
tefolie. Kevin Klinkenberg 
stellt diese her. Der 26-Jährige 
Nebenerwerbsimker hat ehr-
geizige Pläne. Er möchte die 

Möglichkeiten, die ihm die 
Produkte seiner 27 Bienenvöl-
ker zur Weiterverarbeitung 
bieten, möglichst breit nut-
zen. Dabei ist er schon recht 
weit gekommen. Die Bienen-
wachstücher, Leinentücher, 
die in Bienenwachs getränkt 
werden und sich dann zum 
Beispiel zum Verschließen 
von Einmachtüchern eignen, 
sind nur ein Beispiel. Neben 
den Klassikern wie Honig und 
Wachskerzen hat er auch Ho-
nigwein und demnächst wohl 
auch Honiglikör im Pro-
gramm. Diese Spirituosen ha-
ben auch schon den Weg in 
die Gastronomie gefunden. 
So würden in der Schachten-
burgbar in Schlitz innovative 
Cocktails mit diesen Zutaten 
gemixt. „Beim Met musste ich 
lange ausprobieren“, räumt 
Klinkenberg ein. Aber dem 
Willofser ist vor Learning by 
Doing nicht bange. Seine Lie-
be zu Tieren hatte er eigent-
lich zunächst in der Kanin-
chenzucht ausgelebt, aber da 
er als Servicetechniker für La-
ckiertechnik oft unterwegs 
war, baten ihn seine Eltern 
sich andere Haustiere zu su-
chen. Also kam Klinkenberg 
auf die Bienenzucht, die sich 
besser mit seinem Beruf ver-
trägt als die Kaninchenzucht.  
Klinkenberg beschreibt sich 
selbst als „naturbewussten 
Jungen“, der sich gerne mit 
Tieren beschäftigt. Angefan-
gen hat er mit vier Völkern. 
Mittlerweile verkauft er schon 
selbst Königinnen und Jung-
völker. Der meiste Honig, den 
er produziert, ist Mischhonig, 
aber einige Völker hat er in der 
Nähe von Rapsfeldern stehen. 
So kann er sortenreinen Ho-
nig anbieten.  
Seine Produktpalette möchte 
Klinkenberg erweitern, vor al-
lem mit kosmetischen Pro-
dukten. „Ich will meine Imke-
rei soweit vergrößern bis ich 
weiß, ob ich es sich meinem 
Hauptberuf verträgt. Dann 
muss ich mich entscheiden“, 
beschreibt Klinkenberg seine 
Zukunftspläne. 

Die Imkerei Klinkenberg 
findet man in Willofs, am 
Chattenborn 11, oder online 
unter www.imkerei-klinken-
berg.de

Den Titel Vogelsberger 
Original hat sich die Im-
kerei Klinkenberg in Wil-
lofs redlich verdient. Was 
die Bienen alles an Po-
tential haben, hat Kevin 
Klinkenberg in vier Jah-
ren als Imker herausge-
funden.

WILLOFS

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
BERND GÖTTE

Imkerei Klinkenberg ist ein Vogelsberger Original

Bienenfleißig und innovativ

Klinkenbergs Produktpalette ist schon recht breit.  Fotos: Klinkenberg 

Kevin Klinkenberg in seinem Produktionsraum ....  ... und in freier Natur bei der Arbeit mit den Bienen.  

Mondän: ein Met-Cocktail.

Einige Völker sind strategisch geschickt in der Nähe von Rapsfeldern platziert. 


